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Kurzcharakteristik Forstrevier Rauschenbach 
Forstbezirk Marienberg (Angaben gem. Forsteinrichtung, Stand: 01.01.2023) 

 

Fläche: Staatswald 

   - davon nutzungsfrei (FON + a.r.B.)  

1.951 ha 

   115 ha 

100 % 

    6 % 

Wuchsgebiet: 45 Erzgebirge 

 

Hauptbaumarten:  

  

 

Fichte:               48 % 

Lärche:   11 % 

Sonst. HLH:         2 % 

 

Buche:                       21 %                                       

Interimsbaumarten:     6 % 

Blößen:                        6 % 

    

Hiebssatz:   6,4 Efm/ha*a  

 

Verjüngungsfläche:    

 

Klimastufe:  

 

 

Standort: 

 

Substratfeuchtestufen: 

 

ca. 14 ha/a (Kunstverjüngung) 

 

Mittlere Berglagen (Mf) - 38 % 

Höhere Berglagen (Hf) - 62 % 

 

91 % terrestrisch, 6 % org. u. min. Nassstandorte, 3 % sonstige  

 

31 % speichertrocken, 49 % speicherfrisch, 10 % haftfrisch, 10 % n. e. 

Gelände: 

Befahrbarkeit: 

73 % eben bis mäßig geneigt, 25 % stark geneigt, 2 % steil bis schroff 

82 % befahrbar, 8 % eingeschränkt b., 10 % stark eingeschränkt bis nicht b. 

Erschließung des Reviers: vollflächig erschlossen 

 

Arbeitskräfte     

 

eine Flexible Arbeitsgruppe (FLAG) gemeinsam mit dem Nachbarrevier 

Rechenberg (zz. 5 Waldarbeiter) 

 
 

Jagd:  1.828 ha Verwaltungsjagdfläche in zwei Jagdbezirken mit Schwerpunktvorkommen 

von Rotwild sowie Reh- und Schwarzwild; durchschnittliche Jahresstrecke:            

ca. 170 Stück Schalenwild  

Dienstwohnung:  nicht vorhanden 

  

Dienstsitz:  
Geleitstraße 34, 09623 Rechenberg-Bienenmühle OT Clausnitz                             
(Sammel-Revierdienststelle im Verbund mit Wildsammelstelle) 

  

Schulverhältnisse: Grundschulen in Cämmerswalde und Kurort Seiffen,  

Oberschulen in Rechenberg-Bienenmühle und Sayda, 

Gymnasien in Brand-Erbisdorf und Olbernhau  

 
Besonderheiten: 
 
 
 
Waldfunktionen: 
 
 

Überlagerungsfaktor: 

 
Erhebliche Revierteile in den Hoch- und Kammlagen befinden sich im ehemaligen 
SO2-Rauchschadensgebiet. Ca. 11 km Grenzlinie zur Tschechischen Republik; 
Birkhuhn-Vorkommen nach Artenschutzprogramm; Familien-MTB-Route „Blockline“ 

 

176 % Schutz der Natur, 108 % Schutz des Wassers, 15 % Schutz des Bodens, 7 % 

Schutz der Landschaft, 178 % Erholungswald 

4,8 
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